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Über den Westgrat, leicht, 4 – 5 Std. von der Spannort Hütte.  

Von der Spannort Hütte auf dem Blau / Weiss markirten Weg zur Schlossberglücke 2627 m  
(1 ½ - 2 Std., Ende des markierten Weges!)  

Die Schlossberglücke überschreitet man vorteilhaft an der tiefsten Stelle rechts vom 
Wegweiser. Leicht rechts haltend hinunter über eine kurze Stufe (Fixseil), dann über 
Schutt 10 m schräg nach links auf ein kleines Podest (Steinmänner) und über ein Band 
nach rechts zurück zum Gletscher (Ringbohrhaken). Nun quert man die Schuttzunge in der 
Umgebung der untersten grossen Felsblöcke, die beim Bergsturz vom 31. Juli 11 
abgebrochen sind.  Nach Überquerung der Schuttzunge traversiert man das zuerst flache 
Gletscherbecken des Spannortgletschers nach Süden ausholend. In respektvollem Abstand 
zur E- Flanke des Gr. Spannortes (Schneerutsch-/Steinschlaggefahr!) zum SW-Fuss des 
Schwarz Stöckli 

Nun quert man den Glattfirn auf einer Höhe von ca. 2800 m nach Süden und steigt dann 
entlang der Brüche des Glattfirns nach Osten ab zum Nordostfuss des Schneehüenerstocks 
ca. 2720 m. Um den Nordostfuss herum und nach Südosten hoch zur Kröntenlücke 2824 
m. Von hier immer dem Westgrat folgend bis zum Gipfelturm der auf der Südwest- oder 
Nordseite (2 – 3) oder durch einen engen Kamin (3 +) erstiegen wird. Abstieg vom 
Gipfelturm: am besten 20 m abseilen auf Gipfelplateau.  

Abstieg: Auf Aufstiegsroute zur Spannort Hütte zurück. Oder Absteigen zur Kröntenlücke 
und hinunter zum Grawstock und auf Blau / Weiss markiertem Weg zur Krönten Hütte 
absteigen und ins Erstfeldertal.  

 


